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Das (un)höfliche Verhalten in direkten ftf-Interaktionen, das jeder sozial handelnde Akteur auf unterschiedlichen Schaubühnen realisiert, ist das Ergebnis des Zusammenspiels von unterschiedlichen kommunikativen Displays: Das verbale Display (was man sagt), das vokale Display (wie man etwas sagt) und das kinetische Display (nonverbales Verhalten und proxemisches Verhalten) bilden ein zusammenhängendes System, das sich oft nur dank einer komplexen multimodalen Analyse in allen Teilkomponenten zu erschließen ist. Welche multimodalen kommunikativen Mittel zum Tragen kommen, ist nicht nur idiosynkratisch bedingt, sondern hängt auch vom Kultur- und Sprachsystem ab. Im Vortrag werden anhand einiger Fallbeispiele charakteristische Merkmale der (un)höflichen multimodalen Kommunikation im Vergleich Deutsch/Italienisch/Polnisch dargestellt.
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